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252 Das Rote Kreuz.

bedienen sich immer noch des Thermometers lochte auf meinen Stockzohnein sie sah's,

zur Fiebermessung? Die Pariser Aerzte vcr- und mit der Kundschaft ist's min aus. Meinet
zichtetcn längst auf dieses Instrument." Ich wegein der Dpasz wiegt sie auf.

vom kü

Da» Kundesgesetz betreffend Versicherung
der Mititärpersonen gegen Kranktzeit
und Unfall. Unter Berücksichtigung derEuischci-
düngen der BnndeSbchörden für den praktischen

Gebrauch erläutert von Dr. Heinrich Benz. Ber-
lag von Huber te Co. in Frauenscld. Preis Fr. t.75.

In bequemem Taschenformat präsentiert sich dieses

Büchlein als ein handlicher nnd überaus praktischer
Kommentar zum eidgen. MilitärversicheruugSgesetz vom j

28. Juni 1991, daS durch das Bundcsgcsep vom
27. Juni 1996 teilweise abgeändert worden ist. Der
Verfasser war als langjähriges Mitglied der eidgen.
Pcnsionskommission, Rechtsnnwalt und höherer Lsfizier
sür diese Arbeit in besonderem Maße geeignet. In
kurzen und präzisen, allgemein verständlichen Anmer-
knngcn nnd Exkursen wird dac- Gesetz erläntert. Da-
bei ist die einschlägige Spruchprnris der eidgen. Pen-
sionskvmmissivn nnd des Bundc-zrates, die bis jetzt

nur wenig zugänglich war, sehr anSgiebig verwertet.
Wo es geboten erschien, hat der Versasser auch die

Literatur und Rechtsprechung auS verwandten Ge-

bieten «schweizerisches Hastpslichtweicn, deutsche Kranken
und Unfallversicherung) in fachgemäßer Weise heran-

gezogen. Das Büchlein wird fortab allen denen, die

in die Lage kommen können, sich mit Militürversiche
rungsangelegenheiten zu befassen (Aerzte, Dffiziere,
Militärbeamte, RechtSanwälte) ein unentbehrlicher Rat-
geber sein. Sein Studium ist aber auch jedem Wehr-
manne zu empfehlen, damit er klar darüber ist, in
welcher Weise der Bund für ihn und seine Angehörigen
im Falle einer Erkrankung oder Verletzung im Mi-
litärdiensk eine staatliche Fürsorge getroffen hat, die

sich nicht als bloße Unterstützung darstellt, sondern
aus. die er oder seine Angehörigen einen Rechtsan
fpruch haben. Ein Anhang enthält sodann noch die

bundesrätlichc Bollziehungsverordnitng zu dem Gesetz,

sowie drei praktische Tabelle», aus denen die Höhe
der Krankengelder, der Invaliden- und der Hinterlasse
ncn-Pensionen in den verschiedenen Fällen ohne weitere

Berechnung sofort ersichtlich ist. Das nusjührlichc al

phabetische Sachregister erleichtert den praktischen Ge

brauch des Büchleins wesentlich.

liniere vereinszsitickriit
beginnt mit dem näckttsn ?akr ikren 17. -lakrgang. Mit ketrisdigung kann à
Zckrittleitung aui à ?akr 1903 Zurückblicken, das wieder sin ickönss löackstum

à tibonnsnten?akl gekrackt bat.
Dabei dürten wir aber nickt iteben bleiben: es bandelt lick nickt clarum, nur à

bisherige Llbonnentsnzmkl 2U bekalten, sondern lis muh vermehrt werden.
Hir botisn desbalb, dah untere beler auck im näckiten Zakr unterm Matt

neue freunde uncl Abonnenten ivkübren werden. Damit unterstützen tie kräktig
«'Das pots tireur», eines der wirksamsten Mittel über die wir vsrtügen, um tür
unters gute Zacke -u wirken und ibr Mitarbeiter ?u2utübrsn. Sleickgültig, ob die

betsr den tireitsn der Zamariter, der Militärtanitätsversins, dem gemeinnützigen
?rauenvsrein oder dem lîoten tireur angeboren, oder ob tie all dielen Organisationen
nock ternttebsn — allen wird das Matt kelekrung und Anregung bieten, die to

nötig tind tür die grohe Ausgabe, an der wir gemeinsam arbeiten.
Darum rutsn wir euck jetzt tckon iu: Zammelt neue Abonnenten! Cmpteklet

euer Versinsorgan, das tür den billigen preis von ?r. 3. — das gan-e ?abr will-
kommenen belettott bringt und latzt namentlick keine Zckluhprütung vorübergeben,
okns ibm neue freunde und bstsr 2uiutübrsn.

Druck und Expedition« Geuosscirschafts-Buchdruckerci Bern «Neuengasse Z-t).
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